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Zeit für den Wechsel!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 11. September wählen Sie den neuen Bürgermeister von Eschenburg. Zu diesem Anlass möchte 
ich mich bei Ihnen vorstellen: Mein Name ist Markus Neitz, ich bin 50 Jahre alt, verheiratet und 
wohne mit meiner Frau und unseren zwei gemeinsamen Söhnen seit jeher in Eschenburg. Hier bin 
ich geboren und stark verwurzelt.

Ich trete als freier Kandidat an. Von Beruf bin ich Leiter der Verkaufsabwicklung eines mittelstän-
dischen Unternehmens, Zollverantwortlicher und Ausbilder. Als Mitglied der christdemokratischen 
Partei und Vorstandssprecher der NABU-Gruppe Eibelshausen sowie Mitglied der Gemeinde-
vertretung sind mir die Aufgaben eines Bürgermeisters bekannt.

Was mich besonders freut, ist, dass ich von vielen Gewerbetreibenden, Vereinen, Ehrenamtlichen 
und vielen Bürgerinnen und Bürgern in meiner Kandidatur unterstützt werde.

Ihr Markus Neitz

In meinen Gesprächen auf Veranstaltungen, an Haustüren und auf der Straße höre ich von vielen 
Bürgerinnen und Bürgern, dass sie sich für die Herausforderungen der Zukunft einen Wechsel im 
Rathaus wünschen und begrüßen.

Dies nehme ich zum Anlass, Ihnen hier meine Vorstellungen und Visionen vorzustellen. 
Was möchte ich anders und auch besser machen? Worin sehe ich die Herausforderungen der  
Zukunft, auf die ich besser aktiv reagieren möchte?

Und auch die Bürgernähe und die Transparenz in der Gemeinde gilt es aus meiner Sicht zu 
verbessern.

Meine Ziele und Ideen für Eschenburg möchte ich Ihnen hier vorstellen.

Mein Programm für Eschenburg

 Ich möchte mehr für Natur und Umwelt tun.

  Alle Ortsteile sollten mehr und gleichwertig beachtet werden.

  Unser Gewerbe wünscht sich seit langem eine bessere Betreuung.

  Es gilt, sich konkreter für junge Familien einzusetzen.

  Die Arbeit für und mit unseren Senioren will ich intensivieren.

  Vereinsarbeit muss weiter gefördert werden.

  Mobilität ist für mich ein Thema der Zukunft.



Mehr tun für junge Familien und Jugendprogramme 
fördern! Rund 390 Familien halten unser Gemeinwe-
sen jung und lebendig. Viele junge Menschen und 
Familien brauchen Raum für ihre Entwicklung, des-
halb will ich

 Spielplätze aufwerten
 Jugendarbeit stärken
 Treffpunkte attraktiv gestalten
 bezahlbaren Wohnraum und Bauplätze fördern.

Ich habe dazu bereits Gespräche geführt und für 
meine Ideen sehr gute Resonanz erfahren. Die Kin-
der sind unsere Zukunft. Hier gilt es, aktiver zu wer-
den. Nicht viel reden - machen!

Wir alle können und müssen unseren Beitrag zum 
Schutz unserer Umwelt und Natur leisten. Klima, Erd-
erwärmung etc. sind globale Themen, die wir auch 
hier in Eschenburg ernst nehmen müssen. In der Tat 
möchte ich für Eschenburg als Klimakommune:

 erneuerbare Energien besser nutzen.
 gemeindeeigene Gebäude und den Fuhrpark 

klimaschonend weiterentwickeln. 
 Fördermöglichkeiten für Fahrräder/E-Bikes  

nutzen.
 Blühwiesen fördern und Eschenburg generell 

schöner und natürlicher gestalten.

Eschenburg hat mehr als 90 Vereine. Diese haben 
einen großen Anteil am Zusammenhalt unserer Ge-
meinschaft. Egal ob im Sport, im Rettungs- und Hilfs-
dienst, religiöse Vereinigungen, heimat- und natur-
verbundene Vereine, sie alle leisten großartige Arbeit: 
angefangen von aktiver Kinder- und Jugendarbeit 
über das Organisieren und Durchführen von Festen 
und Veranstaltungen bis zum Erfahrungsaustausch 
mit der älteren Generation. Ich will hier noch mehr:

 Die ehrenamtliche Tätigkeit unterstützen.
 Die Vereine und ihre tollen Angebote regel-

mäßig vorstellen.
 Zusammen mit den Vereinen bei der gemein-

samen Kinder-und Jugend-Förderung neue 
Impulse setzen.

Alle Ortsteile zusammen bilden die Gemeinde 
Eschenburg. Jeder Ortsteil hat Bedürfnisse, die es  
zu berücksichtigen und zu achten gilt. Ganz konkre-
ten Handlungsbedarf sehe ich dabei in folgenden 
Punkten:

 Die ärztliche Versorgung sicherzustellen  
gemeinsam mit den Nachbarkommunen.

 Die Jugendarbeit in allen Ortsteilen fördern.
 Alle Ortsbeiräte mehr einbinden.
 Feste und Feiern aktiv unterstützen.

Für mich gilt: Jeder unserer Ortsteile hat einen  
individuellen Charme und auch individuelle Anfor-
derungen. Diese möchte ich mehr berücksichtigen, 
hervorheben und fördern.

Mehr tun für junge Familien Umwelt und Natur – schützen und bewahren

Vereinsarbeit und Ehrenamt intensiver fördern Unsere Ortsteile: ärztliche Versorgung und vieles mehr

Zeit für den Wechsel!



Besser sorgen für unsere Senioren Gewerbe intensiver fördern

Mobilität für alle Mehr Transparenz und Bürgernähe

Zeit für den Wechsel!

Rund 20 % unserer Mitbürger sind 65 Jahre und älter. Viele 
fühlen sich jung, sie sind aktiv und unternehmungslustig, sind 
gesellig und engagieren sich ehrenamtlich. Vieles, was wir 
heute unser Eigen nennen, hat diese Generation erschaffen! 
Ein respektvoller Umgang und ein wertschätzendes Mit-
einander sind für mich selbstverständlich. Unsere Senioren 
haben eine Stimme, deshalb setze ich mich aktiv ein:

 Die Bedürfnisse von Senioren erkennen & begegnen.
 Erfahrungsschätze mit einbinden.
 Mobilität erhalten, z.B. Bürgerbus.
 Für einen starken Seniorenbeirat, mit dem ich eng  

zusammenarbeiten möchte.
 Engen Kontakt zu dem Pflegeheim und zu den 

Pflegediensten halten.

Wir haben hier im Lahn-Dill-Kreis mit großem Ab-
stand die höchste Industriedichte aller hessischen 
IHKs. Handel, Industrie, Gewerbe und Handwerk – 
darin ist unsere Gemeinde stark und das bedeutet 
Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze vor Ort.
Viele Unternehmen habe ich bereits besucht, Ge-
spräche geführt und Erfahrungen ausgetauscht. 
Diesen Dialog werde ich fortführen.
Damit die ortsansässigen Firmen Möglichkeiten 
zur Erweiterung haben und auch neue Firmen den 
Standort Eschenburg für sich entdecken können, 
muss die Planung für die Erweiterung des Gewerbe-
gebiets im Heerfeld zügig vorangebracht werden.

Die Bushaltestelle am Marktplatz in Eibels-
hausen ist barrierefrei und digital gestaltet. 
Sie gilt als Drehscheibe fürs Dietzhölztal.
Mit verschiedenen Buslinien gelangt man 
von hier im Stunden-/Minutentakt sowohl 
in Richtung Dillenburg als auch in Richtung 
Biedenkopf.
Leider ist diese Situation nicht in allen Orts-
teilen gegeben bzw. werden manche Orts-
teile gar nicht angefahren. Hier werde ich 
das Gespräch mit den Verkehrsbetrieben 
suchen und aktiv Lösungen einfordern.

Viele Bürgerinnen und Bürger fordern, dass man mehr mitein-
ander sprechen sollte. Was zurzeit etwas zu kurz kommt, ist oft 
das persönliche Gespräch, der direkte Draht – auch zum Bürger-
meister. Die Arbeit der Gemeindevertretung und der Verwaltung 
sollte so transparent wie möglich sein. Die Sorgen der Bürger, 
ihre Vorschläge und Ideen müssen ernst genommen werden.
Mein Ziel hier ist:

 regelmäßiger Bürgerdialog, in dem die Anliegen der  
Bürgerinnen und Bürger diskutiert werden.

 offene Tür für Bürgerinnen und Bürger.
 Bürgernähe heißt auch bessere Orientierung an den  

Bürgerinnen und Bürgern.
In vielen unserer Nachbarkommunen wurde bereits erfolgreich ein Bürgerbus eingeführt. Ich setzte mich da-
für ein, dass auch Eschenburg einen Bürgerbus bekommt. Auch wenn ein solches Projekt viel Engagement 
erfordert, sehe ich es als meine Aufgabe, mich darum zu kümmern. Es ist wichtig!

Zu meinem Konzept zu mehr Transparenz gehört auch die rasche Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes. 
Viele Verwaltungsleistungen sollen in Zukunft über Computer oder Handy oder auch ohne Termin im Bürger-
büro erledigt werden können.



Am 11. September Markus Neitz wählen! 

Markus Neitz 
Hermann-Löns-Straße 6  |  35713 Eschenburg  
eMail: info@markus-neitz.de  |  WEB: www.markus-neitz.de

 Markus Neitz (Politiker)     markusneitz

Nutzen Sie auch die Möglichkeit

der Briefwahl:

ganz einfach von zuhause aus.

Ich trete als freier Kandidat an

Es ist Zeit für den Wechsel

Als freier Kandidat steht für mich das Wohl aller Bürgerinnen und Bürger 
im Mittelpunkt. Meine Unterstützer kommen aus allen Teilen der Bevöl-
kerung. Das hat mir von Anfang an viel Rückenwind gegeben.
Die Aufgaben eines Bürgermeisters sind mir bekannt und ich bringe die 
notwendigen Kompetenzen mit.

 Leiter Verkaufsabwicklung, Ausbilder, Zollverantwortlicher
 Führungskraft mit Personalverantwortung
 Kommunalpolitiker in der Gemeindevertretung der Gemeinde 

Eschenburg
 Ehrenamtlicher Vorstandssprecher der NABU-Gruppe Eibels-

hausen.

Viele Stimmen in Eschenburg sagen, dass nach 18 Jahren ein Wechsel im Rathaus ansteht. Eine weitere Amts-
zeit des Amtsinhabers – dann mit einer Gesamtdauer von 24 Jahren – wäre vielen Bürgerinnen und Bürgern zu 
lange. Es ist Zeit für einen Wechsel, um in Eschenburg künftig im Miteinander auf dem Weg zu sein! Ein Weg 
des konstruktiven gemeinsamen Anpackens aller Aufgaben, um das Heute und Morgen zu gestalten. Dafür 
stehe ich mit Kompetenz, Mut und Zuversicht bereit.

Ich bin glücklich verheiratet und habe zwei Söhne (16 und 19 Jahre). Ich bin hier aufgewachsen und verwurzelt 
und wohne mit meiner Familie in Eibelshausen. Meine Motivation ist es, zusammen mit dem Gemeindevor-
stand, der Gemeindevertretung und den Ortsbeiräten neue Ideen und Impulse einzubringen und umzusetzen.

Seit über 20 Jahren Seite an Seite


